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München
isst

regional
wie eine Metropolregion

unabhängig vom Weltmarkt wird

Ergebnisse einer wissenschaftlichen Studie zur

möglichen Selbstversorgung der Stadt München und

der Bezirke Oberbayern, Niederbayern und Schwaben.

Der Süden Bayerns könnte sich vollständig selbst mit Lebensmit-
teln versorgen, sogar mit Bio-Produkten. Trotz der hohen 
Bevölkerungsdichte, trotz der Berge und auch dann, wenn wir 
alle Moore wieder unter Wasser setzen. Theoretisch.
Die Studie soll mehr sein als theoretische Berechnungen. Der 
Nachweis, wie viel möglich wäre, ist eine Einladung, etwas zu 
verändern. Das lohnt sich, denn es sichert unsere Ernährung 
und stärkt die (Land-)Wirtschaft in der Region.

Die Studie wurde vom Leibniz-Zentrum für Agrarlandschaftsforschung (ZALF) e.V.
in Müncheberg durchgeführt, im Auftrag von Karl Bär MdB.

Hier geht es zur
vollständigen Studie:
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Die fast 8 Million Menschen im Süden Bayerns könnten 
sich vollständig mit regionalen Bioprodukten ernähren.
Unsere Studie berücksichtigt Rahmenbedingungen wie naturräumliche oder
betriebliche Strukturen und zeigt welchen Einfluss Verbraucher*innen mit
ihrem Ernährungsverhalten haben.

Eine regionale Versorgung der Bevölkerung in Oberbayern, 
Niederbayern und Schwaben zur Sicherstellung der Ernährung ist 
möglich.

Auch mit ökologischer Landwirtschaft ist die Versorgung gesichert.

Weniger Fleisch, Milchprodukte und Eier zu essen begünstigt
einen noch stärkeren Selbstversorgungsgrad.

Ökologische Landwirtschaft
Selbstversorgungsgrad in %
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